Feldschiessen 2010 – der traditionelle Grossanlass!
Unzählige Vereine, Schiessplatzorganisationen, Funktionäre und Helfer waren bei den Vorbereitungen des grössten schweizerischen Schiesssportanlasses im Einsatz um allen Teilnehmenden eine gute Infrastruktur, einen tadellosen Ablauf und einen angenehmen Aufenthalt zu ermöglichen. 

Dieses Jahr mobilisierte das Eidgenössische Feldschiessen landesweit 108 102 Gewehrschützinnen und Gewehrschützen. Jung und Alt, Frauen und Männer trugen am ersten Juni-Wochenende das traditionelle 18-schüssige Feldschiessen aus und stellten ihre Treffsicherheit unter Beweis. Bekanntlich kommt das Mitmachen ja eindeutig vor dem Rang. Dennoch wurden in der Schweiz 25 Höchstresultate von 72 Punkten mit dem Gewehr erzielt. Mit dem Obwaldner Wappen im Sujet dieses Jahr, ist die Kranzauszeichnung nach Uri und Schwyz in den letzten zwei Jahren, einem weiteren Urschweizer Kanton gewidmet.  

397 Personen haben im Schiesstand Lindengüetli versucht, ihr Bestes zu geben, 98 Frauen und Männer starteten für den GSV Lindau, davon erhielten 67 eine Auszeichnung. Herzliche Gratulation! 
Dank dem unermüdlichen Einsatz der vielen freiwilligen Helfer und Helferinnen und der grossen Akzeptanz in der Lindauer Bevölkerung konnte der Anlass unter besten Bedingungen unfallfrei durchgeführt werden. Vielen Dank! 

An alle, die dieses Jahr leer ausgingen: nicht verzagen, nächstes Jahr die Chance packen!  
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Foto: Hans Keller erzielte 69 Punkte und damit die heissbegehrte Stapfermedaille.

